
Gottesdienstordnung und Termine vom 01. bis 28.01.2024 
  

  

Montag, 1. Januar 2024 
Hochfest der Gottesmutter Maria  

09.00 Seibelsdorf Eucharistiefeier 
11.00 Alsfeld Eucharistiefeier 
11.00 Homberg Eucharistiefeier 
18.30 Groß-Felda Eucharistiefeier 

Dienstag, 2. Januar 2024 
18.00 
 

Homberg 
 

Rosenkranzgebet für den 
Frieden 

18.30 Homberg Eucharistiefeier 
18.30 Alsfeld Eucharistiefeier 

Mittwoch, 3. Januar 2024 
18.15 Seibelsdorf Rosenkranzgebet für den 

Frieden 
19.00 Seibelsdorf Eucharistiefeier 
19.00 Alsfeld Andacht im Krankenhaus 

Donnerstag, 4. Januar 2024 
08.00 Romrod Laudes 
10.00 Alsfeld Eucharistiefeier Haus Stephanus 
15.00 Alsfeld Trauerkaffee vom Hospizverein 
19.00 Romrod Vesper 

Freitag, 5. Januar 2024 
08.30 Ruhlkirchen Eucharistiefeier 
14.00 Alsfeld Tauffeier 

17.15 Alsfeld Rosenkranzgebet 

Samstag, 6. Januar 2024 

Erscheinung des Herrn   Hochfest 
09.00 Ruhlkirchen Eucharistiefeier 
12.00 Alsfeld Tauffeier 
18.00 Nieder-Gemünden Vorabendmesse Patrozinium 

18.00 Vockenrod Vorabendmesse 

Sonntag, 7. Januar 2024 
Taufe des Herrn – Kollekte Afrikatag Missio 
 

 
 

Die weltweite Kollekte ist traditionell mit dem Fest der 
„Erscheinung des Herrn“ verbunden. Damit setzte die Kirche 
damals ein Zeichen für den Einsatz gegen Sklaverei und 
Menschenhandel: Weil Gott in dem Kind in der Krippe Mensch 
wurde, gibt es für alle Menschen Hoffnung, auch für die in der 
Ferne. Das ist bis heute die Botschaft des Afrikatages: 
Veränderung ist möglich, wenn Gott und unsere Welt 
zusammenkommen. Unsere Solidarität kann etwas bewirken. 

Im Mittelpunkt der Aktion 2024 steht Schwester Teresa Mulenga 
von den Teresienschwestern in Malawi. Der Orden wurde einst 
gegründet, um Menschen aus der Sklaverei zu befreien. Für 
Schwester Teresa bedeutet dies heute, Menschen zu befähigen, für 
sich selbst zu sorgen. Mit Workshops zur Herstellung von 
Alltagsprodukten stärkt sie die Selbstständigkeit von Frauen und 
Männern. Mit dem Afrikatag setzen wir ein Zeichen der Solidarität 
mit Frauen und Männern, die wie Schwester Teresa in die 
Gesellschaft hineinwirken. Sie leisten Sozialarbeit, Gesundheits-
fürsorge, Bildung und Seelsorge. Voraussetzung dafür ist eine gute 
Ausbildung. Doch wer selbst das Leben der Armen teilt, wie vor 
allem viele einheimische Schwesterngemeinschaften, hat kaum die 
Mittel den eigenen Nachwuchs gut auszubilden. Text: missio-hilft/Akrikatag 
 

09.00 Alsfeld Eucharistiefeier + Dieter 

Tarara,  + Dr. Lucie Karg, Bitten 

um Gesundheit u. Gottes  Segen 

für Alena Dolovcova 

09.00 Seibelsdorf Eucharistiefeier  
10.00 Ohmes Wort-Gottes-Feier 
11.00 Homberg Eucharistiefeier + Josef 

Hromatka 
16.00 Alsfeld Eucharistiefeier kroat. 

Sprache 
18.00 Romrod Eucharistiefeier 

Montag, 8. Januar 2024 
18.30 Groß-Felda Eucharistiefeier 
19.30 Ruhlkirchen Probe Kirchenchor 

Dienstag, 9. Januar 2024 
18.00 Homberg Rosenkranzgebet für den 

Frieden 
18.30 Homberg Eucharistiefeier 
19.00 Alsfeld Ökum. Friedensgebet  

Christ-König-Kirche 

Mittwoch, 10. Januar 2024 
18.15 Vockenrod Rosenkranzgebet für den 

Frieden 
19.00 Vockenrod Eucharistiefeier 

Donnerstag, 11. Januar 2024 
08.00 Romrod Laudes 
10.00 Alsfeld Eucharistiefeier 

Rambachhaus 
19.00 Romrod Vesper 

Freitag, 12. Januar 2024 
08.30 Ruhlkirchen Eucharistiefeier 
17.15 Alsfeld Rosenkranzgebet 
19.00 Ruhlkirchen Pfarrversammlung 

Samstag, 13. Januar 2024 
18.00 Brauerschwend Vorabendmesse 
18.00 Kirtorf Wort-Gottes-Feier 
18.00 Ohmes Vorabendmesse 

Sonntag, 14. Januar 2024 
2. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Homberg Eucharistiefeier, anschl. 

Pfarrversammlung 

09.00 Seibelsdorf Eucharistiefeier 
11.00 Alsfeld Eucharistiefeier ++ Ursula 

Gottfried, Rosmarie Klös, 

Brunhilde Matzner u. Verst.     

der  Fam. Volk, Zohner u. 

Piechulek 

11.00 Ruhlkirchen Eucharistiefeier 
16.00 Alsfeld Eucharistiefeier poln. Sprache 

18.00 Romrod Wort-Gottes-Feier 
 
 

Montag, 15. Januar 2024 
18.30 Groß-Felda Eucharistiefeier 

19.30 Ruhlkirchen Probe Kirchenchor 

Dienstag, 16. Januar 2024 
18.00 
 
18.30 

Homberg 
 
Homberg 

Rosenkranzgebet für den 
Frieden 
Eucharistiefeier 

18.30 Alsfeld Eucharistiefeier 

Mittwoch, 17. Januar 2024 
18.15 Ohmes Rosenkranzgebet für den 

Frieden 
19.00 Alsfeld Andacht Krankenhaus 
19.00 Ohmes Eucharistiefeier 

Donnerstag, 18. Januar 2024 
08.00 Romrod Laudes 
10.00 Alsfeld Andacht Haus Stephanus 
19.00 Romrod Vesper 

Freitag, 19. Januar 2024 
08.30 Ruhlkirchen Eucharistiefeier 
17.15 Alsfeld Rosenkranzgebet 
18.00 Alsfeld Neujahrsempfang für Kinder 

und Jugendliche 

Samstag, 20. Januar 2024 

18.00 Kirtorf Vorabendmesse 
18.00 Seibelsdorf Familiengottesdienst 

Sonntag, 21. Januar 2024 
3. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Alsfeld Eucharistiefeier, anschl. 

Pfarrversammlung 
+ Walter Mohr 

09.00 Vockenrod Eucharistiefeier 
10.00 Ruhlkirchen Wort-Gottes-Feier 
11.00 Homberg Eucharistiefeier -  

Kindergottesdienst in der Krypta 

18.00 Romrod Eucharistiefeier 

Montag, 22. Januar 2024 
18.30 Groß-Felda Eucharistiefeier  
19.30 Ruhlkirchen Probe Kirchenchor 

Dienstag, 23. Januar 2024 
18.00 Homberg Rosenkranzgebet für den 

Frieden 
18.30 Homberg Eucharistiefeier 
18.30 Alsfeld Eucharistiefeier 

Mittwoch, 24. Januar 2024 
18.15 Seibelsdorf Rosenkranzgebet für den 

Frieden 
19.00 Seibelsdorf Eucharistiefeier 

Donnerstag, 25. Januar 2024 
08.00 Romrod Laudes 
14.30 Alsfeld Begegnungsnachmittag 
16.00 Ruhlkirchen Gruppentreffen EK-Kinder 
19.00 Alsfeld Vertrauensgottesdienst 

Hospizverein 
19.00 Romrod Vesper 

Freitag, 26. Januar 2024 

08.30 Ruhlkirchen Eucharistiefeier 
10.00 Alsfeld Andacht Rambachhaus 
17.15 Alsfeld Rosenkranzgebet 

Samstag, 27. Januar 2024 
17.00 Alsfeld „Wort und Klang“ zum neuen 

Jahr 
 

Herzliche Einladung zu Orgelmusik und Texten, die uns 
einstimmen möchten auf das neue Jahr 2024. Regionalkantorin 
Kerstin Huwer und Pastoralreferentin Hedwig Kluth werden „Wort 
und Klang“ gestalten. Der Eintritt ist frei! Spenden kommen der 
kirchenmusikalischen Arbeit in der Pfarrei zu Gute. Im Anschluss 
laden wir ein, mit einem Glas Sekt auf das neue Jahr anzustoßen. 
 

18.00 Grebenau Vorabendmesse 
18.00 Ruhlkirchen Vorabendmesse 

 

 Sonntag, 28. Januar 2024 
 

4. Sonntag im Jahreskreis 

09.00 Homberg Eucharistiefeier zum Welt-
Lepra-Tag, anschl. Frühstück 
+ Maria Kömpf u. verst. 

Angehörige 
09.00 Ohmes Eucharistiefeier 
10.30 Nieder-Gemünden Wort-Gottes-Feier 
11.00 Alsfeld Eucharistiefeier -  

Kindergottesdienst im PZ 
11.00 Vockenrod Eucharistiefeier 
16.00 Alsfeld Eucharistiefeier poln. Sprache 

18.00 Romrod Wort-Gottes-Feier 

 
 

 

Welt-Lepra-Tag am 28. Januar 

Der Welt-Lepra-Tag wurde im Jahr 1954 von dem Schriftsteller 
und Journalisten Raoul Follereau ins Leben gerufen, um auf die 
Not der von Lepra betroffenen Menschen weltweit aufmerksam 
zu machen. Und auch heute hat er nicht an Bedeutung 
verloren: Denn obwohl Lepra seit den 1980er-Jahren heilbar 
ist, werden immer noch jedes Jahr hunderttausende neue Fälle 
in vielen Ländern der Erde registriert. Das Hilfswerk DAHW 
(Deutsche Lepra- und Tuberkulosehilfe) unterstützt mit seiner 
Arbeit die Bekämpfung von Lepra und deren Folgen für die 
Menschen. Seit vielen Jahren unterstützt die Pfarrgemeinde in 

Homberg mit Spenden diese wichtige Arbeit des Hilfswerks und 
lädt zum Welt-Lepra-Tag am 28. Januar wieder zu einem 
Gottesdienst um 9.00 Uhr in die Kirche St. Matthias in 
Homberg ein. Im Anschluss sind alle zu einem Frühstück in den 
Pfarrsaal eingeladen. Für zu Hause können Sie sich dann noch 
selbst gebackenen Kuchen mitnehmen. Die Kollekte des 
Gottesdienstes sowie der Erlös vom Frühstück und dem 
Kuchenverkauf ist für die Arbeit des DAHW bestimmt. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten!  
 

Begegnungsnachmittag 
Der erste Begegnungsnachmittag im neuen Jahr findet zur 
gewohnten Zeit um 14.30 Uhr am Donnerstag, dem 25. Januar 
statt. Es wird Bingo gespielt! Am 8. Februar wird dann 
miteinander Fasching gefeiert.  
 

 

Ehejubiläen 

Wenn Sie in 2024 ein Ehejubiläum feiern und einen 
Gottesdienst oder den Besuch eines Seelsorgers zum 
Hochzeitstag wünschen, melden Sie sich bitte rechtzeitig in 

unseren Pfarrbüros.  

Gedanken zum neuen Jahr 

Was immer auch kommen mag, was es uns bringen oder auch 
nehmen mag, dieses neue Jahr: 

Alles geschehe in Gottes Namen, so will ich sagen Ja und 
Amen. 

Was immer gelingen mag, was vielleicht auch scheitern mag 
auf dem Weg durch die neue Zeit: 

Alles geschehe in Gottes Namen, so will ich vertrauen Ja und 
Amen. 

Was immer mir auch drohen mag, was sich als Glück ergeben 
mag an vielen Tagen im neuen Jahr: 

Alles geschehe in Gottes Namen, so will ich hoffen Ja und 
Amen. 

Was immer mich erfreuen mag, was mich auch leiden lassen 
mag in künftigen Wechselfällen dieser Zeit:  

Alles geschehe in Gottes Namen, so will ich beten Ja und 
Amen. 

Was immer sich erweisen mag, was immer sich verbregen mag 
als Wohl und Wehe im neuen Jahr: 

Alles geschehe in Gottes Namen, in IHM will ich bleiben, Ja und 
Amen. Text: Paul Weißmantel, aus: Abendlicher Adventskalender 2023 

 


